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Jahresbericht der Bürgervereins Hansaviertel Berlin e. V. 2009/2010
1. Allgemeines

Die gut besuchten Monatstreffen (in der Regel ca. 20 TeilnehmerInnen) des Bürgervereins finden grundsätzlich an jedem 3. Montag im Monat um 18 Uhr in der Hansabibliothek statt. Die Veranstaltungen sind öffentlich. Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Die Termine werden im Hansaviertel öffentlich ausgehängt. Die Tagesordnung wird den Vereinsmitgliedern kurzfristig per E-Mail übersandt.

Schwerpunkte der Arbeit des Vereins im Berichtszeitraum waren und bleiben
1. Die Fortentwicklung und Stabilisierung des Interbauinfobüros zu Verein & Wein

2. Pflege und Fortschreibung der Internetangebote
3. Führungen durch das Hansaviertel
4. Die Verbesserung der Qualität, Aufwertung des Einkaufszentrums
5. Die Spuren im Hansaviertel und deren bauliche Überlagerungen, der Versuch einer biografischen Aufarbeitung der ehemaligen – besonders jüdischen – Bewohner des Hansaviertels
6. Mitgliederbeteiligung und –einbindung in Arbeitsgruppen
7. Fotografische Dokumentation der Entwicklung des Hansaviertels bei gleichzeitiger Qualifikation der Mitglieder der Foto-AG
8. Konzeptionelle Fortentwicklung des „Kulturbahnhofs“ Hansaplatz

9. Organisation von Vorträgen und

10. Ausstellungsbesuche mit dem Schwerpunkt Architektur

2. Besonders engagiert während des Berichtszeitraumes waren die folgenden Arbeitsgruppen: 

1. Großveranstaltungen im Tiergarten/auf dem 17. Juni (Tätigkeit im Tiergartenbeirat)
2. Führungen durch das Hansaviertel

3. Qualifizierung des Kultur- und Einkaufszentrums

4. Fördernde Mitglieder und Sponsoring

5. Internetpräsentation

6. Graffiti im Hansaviertel und Renovierung der Hand vor dem Menzel-Gymnasium
9. Foto-AG/Fotospaziergänge/Fotokalender 2010
10.Kunst-AG 
12. Stolpersteine/Spuren im Hansaviertel
13. Betreuung von Neumitgliedern

14. AG Kultur mit dem Denkmalplan „Skulpturen im Hansaviertel“

3. Information der Mitglieder

Mit Ausnahme von besonderen Mitteilungen, erfolgt die Information unserer Mitglieder weiterhin per

a) E-Mail

b) die Homepage, 

c) Aushänge im „Verein & Wein“ und den Schaukästen

d) „persönlichen Boten" (in der Regel ein Vereinsmitglied aus dem gleichen Haus) 

e) Briefpost und
f) während der Versammlungen

Auch diese Art der Mitteilung hat sich bewährt. Leider können die Mitglieder ohne e-Mail-Anschluss auch in Zukunft nicht so kurzfristig informiert werden, wie es wünschenswert wäre. Besonders für sie ist eine spezielle Qualifikations- und Beratungsveranstaltung geplant.
4. Internetpräsentation
Unsere Homepage ist unter der Internetadresse www.buergerverein-hansaviertel-berlin.de. und hansaviertel.eu zu erreichen. Sie wird fortlaufend weiter entwickelt und aktualisiert. Durch diese Internetpräsenz, nimmt die – in der Regel mediale - Öffentlichkeit an der Entwicklung des Hansaviertels weiterhin intensiven Anteil. Die Homepage hat sich zu dem Informationsorgan des Bürgervereins entwickelt. Die Nutzerzahlen sind nach dem Interbau-Jubiläumsjahr etwas zurück gegangen, haben sich aber inzwischen auf hohem Niveau stabilisiert.

5. Förderer des Vereins

Die Freunde und Förderer des Vereins, die jeweils einen Jahresförderbetragbeitrag zahlen erhalten ein spezielles Logo, das sie zur Selbstdarstellung nutzen können. Sie sind auf unserer Internetseite aufgeführt. Bei anderen Veröffentlichungen (z. B. Plakaten, im Verein & Wein) wird ebenfalls auf sie hingewiesen.

6. Das Einkaufszentrum und die Grünflächenarbeit
Die Auslichtung der Grünflächen im Hansaviertel durch das Gartenbauamt des Bezirks wurde erfolgreich fortgesetzt. Der Brunnen vor der Hansabibliothek erstrahlt in neuem (historischen).
Die Verschönerung des Einkaufszentrums „stagniert auf niedrigem Niveau“. Kontakte mit dem Bezirk und zu einzelnen Grundstückseigentümern haben zwar zu partiellen Reinigungsaktionen geführt, das Gesamtensemble verschmuddelt aber weiterhin. Die Kontakte zu Grundstückseigentümern, Baustadtrat und der zuständigen Senatsverwaltung wurden inzwischen intensiviert. Gespräche auf bezirklicher Ebene haben deutlich gemacht, dass dort Mittel für die Renovierung der bezirkseigenen Flächen zur Verfügung stehen. Eine Absprache mit den Grundstückseigentümern zu einer abgestimmten Investition ist vom Bezirksstadtrat zugesagt.
6. Gemeinnützigkeit

Das Finanzamt für Körperschaften I hat uns mit einem Brief vom 22. Juli 2009 unter der Steuernummer 27/657/50945 den Freistellungsbescheid zur Körperschaft- und Gewerbesteuer erteilt. Damit sind wir auch weiterhin als gemeinnützig anerkannt und können steuerlich relevante Spendenbescheinigungen ausstellen. 
Dieser Status gilt bis zur nächsten Überprüfung. Hierzu müssen wir die Unterlagen beim Finanzamt bis zum 31. 5. 2012 einreichen.

Bei Spenden von Privatpersonen unter 200 € braucht für den Lohnsteuerjahresausgleich keine Spendenbescheinigung vorgelegt zu werden – der Nachweis der Zahlung ist ausreichend. 
7. Verein & Wein

Der Besitzer des „Brewbaker“ nutzt weiterhin einen Teil unseres Infobüros zum Verkauf von Wein und anderer Spezialitäten. Er beteiligt sich an den Miet- und Nebenkosten. Im Rahmen unserer begrenzten eigenen Mitteln bleibt es uns so möglich, auch weiterhin unsere Tätigkeit dort in einem kleineren Rahmen weiter zu führen.

Dort werden auch in Zukunft Informationen

a) zum Hansaviertel allgemein

b) Druckerzeugnisse (Bücher, Karten, Handzettel) zum Hansaviertel

c) Photo- und Videobeiträge zum Hansaviertel zur Verfügung gestellt.

Weiterhin werden die aktuellen Veröffentlichungen der Printmedien gesammelt, wissenschaftliche Berichte, historische Drucke zum Hansaviertel archiviert und den Besuchern zur Einsicht zur Verfügung gestellt.

8. Das Sommerfest 2009 und der Tag des offenen Denkmals am 12. September
Mit erheblichem ehrenamtlichem Engagement und einer angemessenen finanziellen Beteiligung aus der Vereinskasse konnte das Sommerfest im Hansaviertel am 12. September – dem Tag des offenen Denkmals - erneut durchgeführt werden. Eine Fest im Jahr 2010 nicht vorgesehen. Vielmehr wird sich der Bürgerverein am Straßenfest in der Kirchstraße beteiligen.
Die Angebotenen Führungen waren stark frequentiert, so dass die beiden Führerinnen sehr gefordert waren.

9. Fotoausstellung in der Hansabücherei
Zu Beginn dieses Jahres ha die Foto AG ihre erste öffentliche Ausstellung in der Hansabibliothek mit Fotografien aus dem Hansaviertel. Hierbei kamen die aktuellsten fotografischen Techniken zum Einsatz. Die Faszination der Bilder stieß auf eine breite Anerkennung. Mit Bedauern wurde registriert, dass wegen terminlichen Vorabsprachen die Ausstellung bereits nach einem Monat wieder beendet war.

Hansaviertel Berlin, 15. März 2010
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